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Bezeichnung 
der Strecke: 

Kreuz-im-Venn-Weg (Rundwanderung) 

Autoren/ 
Bearbeitung: 

Klaus Dieter Klauser, Manfred Rippinger 

Eventuelle(r) 
Kooperations-
partner: 

Eifelverein Kalterherberg 
https://www.eifelverein-kalterherberg.de 

Start:  
(Hier klicken) 

ehem. Bahnhof Kalterherberg, gelegen in Leykaul/Rur 
(Gemeinde Bütgenbach (B) 
 

Koordinaten 
Dezimalgrade (DG) 
50.52111564135714, 6.206494542559069 
 

Grad, Minuten, Sekunden (GMS) 
50°31' 6.02"N 6° 12'23.38"E 
 

Unterkunftsmöglichkeit für Schulklassen: DJH-Jugendherberge 
Monschau, Auf dem Schloss 4 
(www.jugendherberge.de/jugendherbergen/monschau-burg-
455/portraet/), 8 km vom Startpunkt 

Ziel: 
(Hier klicken) 

ehem. Bahnhof Kalterherberg 

Streckenlänge / 
Profil: 
 

Streckenlänge 8,0 km 
Dauer: 2,5 Std. 
Höchster Punkt: 585 m; tiefster Punkt: 499 m 

Schwierigkeits-
grad 

mittelschwer 

Beschreibung / Informationen zum Streckenverlauf: 
Vom Parkplatz am ehem. Bahnhof Kalterherberg an der Vennbahn (heute Railbike-
Station in Leykaul (B)) geht’s zunächst 170 m geradeaus zur Rurbrücke, die in 
einer Haarnadelkurve überquert wird und nach Küchelscheid führt. Hier folgen wir 
der Straße Auf dem Hau geradeaus bis zur Abzweigung der Straße Am 
Schwarzbach (170 m). Diesem ansteigenden Weg folgen wir ca. 800 m durch das 
Dorf bis zum Waldrand. Wir biegen nach rechts ab, überqueren nach 220 m den 
Schwarzbach und biegen dann nach 40 m rechts ab, überqueren den Klüserbach 
auf Holzstegen, wandern ca. 50 m auf einem Pfad durch das Bachtal, nehmen 
dann den ansteigenden Waldpfad (150 m), der im weiteren Verlauf 230 m durch 
eine Wiesenlandschaft weiter ansteigt und zur Straße nach Ruitzhof führt.  
 
Die Siedlung Ruitzhof gehört zu Kalterherberg, ist aber von belgischem 
Staatsgebiet umgeben und bildet damit eine deutsche Enklave in Belgien. An der 
Einmündung des Feldweges biegen wir nach links ab, durchwandern den Ort mit 
schmucken Fachwerkhäusern und gelangen nach 220 m zu einer Wegegabelung, 
von der drei Wege in den Wald führen. Wir nehmen den rechten Weg, den Wald 
zur linken lassend, folgen diesem 570 m, biegen dann nach links und gelangen 
nach ca. 100 zu einer nach rechts abbiegenden, breiten Waldschneise. Wir folgen 
dieser Schneise und gelangen nach 450 m zu einer weiteren Kreuzung, an der sich 
4 Wege treffen. Wir nehmen den Weg zum Kreuz im Venn (ausgeschildert) und 
stehen nach 250 m auch schon vor dem Richelsley-Felsen mit dem 6 m hohen 

https://www.google.de/maps/search/bahnhof+in+der+N%C3%A4he+von+Kalterherberg,+Monschau/@50.5209929,6.2034154,17z?entry=ttu
https://www.google.de/maps/search/bahnhof+in+der+N%C3%A4he+von+Kalterherberg,+Monschau/@50.5209929,6.2034154,17z?entry=ttu
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Eisenkreuz. Vor dem Felsen biegen wir in den zum Kreuz führenden Pfad. Eine 
Treppe führt zum 12 m hoch gelegenen Kreuz.  
 
Nach dem Abstieg setzen wir die Wanderung auf dem Pfad fort, umrunden den 
Felsen und gelangen nach rund 90 m zu einer Mariengrotte, die in den Felsen 
unterhalb des Kreuzes angelegt wurde und Ziel vieler Pilger ist. Auf dem linken der 
beiden steinigen Wurzelpfade wandern wir bergab und erreichen nach 640 m, 
immer links bleibend, den RAVeL-Radweg auf der Trasse der ehemaligen 
Vennbahn. Diesem Rad- und Wanderweg, der mit der Reichensteiner Brücke über 
das Tal überquert, folgen wir. 150 m nach der Brücke zweigt ein kleiner Pfad links 
vom Radweg ab. Diesem folgen wir 110 m talwärts bis zur Reichensteiner Straße 
(L 106), folgen der Straße 60 m talwärts, unterqueren die Reichensteiner Brücke, 
biegen dann links in einen Waldweg ein, überqueren den Ermesbach und folgen 
dem Waldweg, der nach 350 m in einen weiteren Waldweg einmündet. Wir wenden 
hier nach rechts, dann nach 30 m nach links und überqueren die Rur per 
Holzbrücke. Der ca. 80 m lange Weg durch die Wiese mündet in einen befestigten 
Weg unterhalb des Waldhangs. Diesem folgen wir nach rechts und gelangen nach 
680 m, die Rur zu unserer Rechten, zur Norbertus-Kapelle an der Reichensteiner 
Straße (L 106).  
 
Wenige Meter rechts neben der Kapelle steigt ein Wanderpfad (Nr. 33) den Wald 
hoch, der nach 200 m in einen breiteren Weg mündet. Hier biegen wir nach rechts 
ab und gelangen nach 60 m zur Hauptstraße (L106). Wir überqueren diese und 
wandern weiter auf dem gegenüberliegenden Feld- und Waldweg, der uns nach 
1,1 km wieder zum RAVeL-Weg (ehem. Bahnlinie) ins Tal der Rur bringt. Ein 
kleiner Pfad führt auf den Rad- und Wanderweg, dem wir, die Rur zur Rechten, 870 
m bis zum Ausgangspunkt folgen. Der Rad- und Wanderweg ist hier belgisches 
Hoheitsgebiet, links und rechts davon ist deutsches Staatsgebiet. Diese kuriose 
Situation entstand nach dem Ersten Weltkrieg (Versailler Vertrag), als der Weg 
noch eine Eisenbahnlinie war. 
Hinweise zur Wegemarkierung: 
Hinweise zur Wegemarkierung: Ein Teil der Tour ist Teil des ostbelgischen Wander-
Knotenpunktsystems.  
(Beispiel): 

 
Auf deutscher Seite ist die Route ebenfalls z. T. nummeriert (schwarze Zahlen in 
weißem Kreis). 
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Thematische Schwerpunkte: 
 
Natur und Wildnis 
Schon vor dem Anstieg nach Ruitzhof passieren wir ein naturnahes Bachtal auf 
Holzstegen. Der anschließende Aufstieg durch eine Wald- und Wiesenlandschaft 
besticht durch landschaftliche Abwechslung und einige Panoramaaussichten. Der 
Weg von Ruitzhof zum Kreuz im Venn führt ebenfalls durch diese variationsreiche 
Landschaft mit den markanten Buchenhecken und bietet schöne Ausblicke ins 
Kalterherberger Land. Urwüchsiger geht’s dann vom Kreuz im Venn ins Tal auf 
Stein- und Wurzelpfaden. Auf dem Rückweg begleitet uns das Rauschen der 
wilden Rur, das wir mal auf „Augenhöhe“, mal vom höher gelegenen Berghang aus 
vernehmen können. 
 

Sport und Action 
Das Streckenprofil wechselt zwischen An- und Abstiegen von 50-60 m 
Höhendifferenz und verlangt daher eine einigermaßen gute Kondition. Als 
sportlicher „Höhepunkt“ bietet sich die Besteigung der 12 m hohen Richelsley 
(Treppenaufgang). 
 

Wasser und Chillen 
Rastmöglichkeiten bieten sich am Startpunkt (Railbike-Station), im Café „A Lutze“ 
in Küchelscheid, ausgangs der Siedlung Ruitzhof und am Parkplatz bei der 
Norbertuskapelle 
 

Lager und Feuer 
Zelten oder Lagerfeuer sind auf dem kurzen Parcours nicht möglich. 
 

Abenteuer und Herausforderung 
Die abenteurlichste Passage der Tour befindet sich im Bereich vom Kreuz im Venn 
(felsiges Gelände, Wurzelwege) und im Bereich der Norbertuskapelle (40 m 
Anstieg auf 200 m Wegstrecke). Während das Kreuz im Venn und der 
anschließende Abstieg ins Tal aufgrund seiner pittoresken Umgebung sehr reizvoll 
ist, erfordert der kurze Anstieg hinter der Kapelle einigen Muskeleinsatz. 
 

Wahrnehmen und Erleben 
Geschichtliche Kuriositäten und landschaftliche Reize bilden gleichermaßen die 
Trümpfe dieser Tour. Alte Siedlungsgrenzen, der Bau der Vennbahn, die nach dem 
Ersten Weltkrieg entstandene skurrile Grenzsituation, Jahrhunderte altes religiöses 
Leben in der Abgeschiedenheit des Rurtals sind einige der Themen, die 
„handgreiflich“ sind. Die beeindruckende Wasser- und Felskulisse bietet dazu die 
passende Dekoration. 
 

Weitere Angaben bzw. Hinweise / Sonstiges: 
Das Gelände des Klosters Reichenstein ist in Privathand und kann nicht besichtigt 
werden. 

 
 


